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Frauen in den kirehSiehen Behörden im Kl. Schaffhausen

Bei den kirchlichen Wahlen im März dieses Jahres sind im Kanton
Schaffhausen erstmals gewählt worden: Neun Frauen in die Synode, wo-
von sechs in der Stadt Schaffhausen; 19 Frauen in die Kirchenstä'udc.

Negative Männerabstimmung betr. Frauenstimmrecht in
Baseliand

In der kantonalen Abstimmung vom 15. Mai 1955 wurde die Vorlage
über die Verfassungsrevision zur Ermöglichung der stufenweisen Ein-
führung des Frauenstimmrechts mit 5496 Ja gegen 7070 Nein abgelehnt.
Die Stimmbeteiligung betrug 37 Prozent.

In fünf Gemeinden ist die Vorlage angenommen worden.

Abstimmung über Frauenstimmrecht im Kanton Uri
Der Regierungsrat hat die Volksabstimmung über

eine Partialrevision der Kantonsverfassung auf den
12. Juni 1955 festgesetzt. Die Vorlage enthält sieben Ver-
fassungsabanderungen und -ergänzungen, wobei der Stimmbürger zu je-
der einzelnen Frage mit Ja oder Nein Stellung nehmen kann. Die Revi-
sion umfasst u. a. die Kompetenzerteilung an die Gemeinden, das passive
Wahlrecht der Frauen für Schulrat und Armenpflege und deren Unter-
kommissionen einzuführen.

Frauen aufgepasst!
Unterschreibt keine Männer-Initiativen

Im Kanton Zürich hat letzthin eine 70jährige Schweizerin die „Volks-
initiative für den Ausbau der Invalidenversicherung" unterschrieben, in der
guten Meinung damit ein hotwendiges Werk zu unterstützen. Aber o weh!
Die Polizei stieg ihr auf die Bude und sie wurde wegen „Wahlfälschung"
in eine kriminelle Strafuntersuchung gezogen. Der Bezirksanwalt stellte
dann allerdings die Untersuchung mangels Nachweises eines verbreche-
riechen Vorsatzes ein, auferlegte aber der greisen Zürcherin die ganzen
Verfaihrenskosten, Weil sie durch ein verwerfliches oder wenigstens leicht-
fertiges Verhalten die Untersuchung verschuldet habe. Das letztere wurde
dalrin erblickt, dass die Frau unterschrieben habe, ohne die ganze Seite
kleingedruckten Text gelesen zu halben, in welchem unter vielem anderen
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